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Telefonische Sprechstunde der  
Deutschen Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 

Termine können direkt mit Herrn Battenhausen per E-
Mail: rente@battenhausen.com oder unter der Telefon-
nummer 01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich: 
Mittwoch, 09. Sepember 2026

Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos 
und digital eine medizinische Ersteinschätzung und 
Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen 
Beratung vermittelt werden.
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de
Störungen im Trinkwassernetz  0800/0005337

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41/70 00

Notfallsprechstunde
 Notfallsprechstunde im Zentrum für Gesundheit 
Oberkirch, Franz-Schubert-Str. 15 (ehemaliges Kran-
kenhaus)
• für hausärztliche Notfälle (ambulante Versorgung, 

keine Notaufnahme)
•ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
Öffnungszeiten:
•Montag, Dienstag, Donnerstag von 19.00-22.00 Uhr
•Mittwoch, Freitag von 16.00-22.00 Uhr
•Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 09.00-13.00 Uhr

Apothekendienst
Samstag, 05.09., 8:30 Uhr bis Sonntag, 06.09., 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch
Sonntag, 06.09., 8:30 Uhr bis Montag, 07.09., 8:30 Uhr
deferner apotheke Am Markt 10, Achern

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 34 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Wasserzählerwechsel in der  
Gemeinde Lautenbach

In den kommenden Wochen werden im Versorgungsge-
biet der Gemeinde Lautenbach die Hauswasserzähler aus-
getauscht, deren Eichfrist abgelaufen ist.

Der Austausch erfolgt durch Mitarbeiter der Gemeinde, 
die sich entsprechend ausweisen können. Die Arbeiten 
werden teilweise ohne vorherige Terminvereinbarung 
durchgeführt. Sollte ein Austausch beim ersten Besuch 
nicht möglich sein, wird ein Termin mit den jeweiligen 
Anschlussnehmern vereinbart.

Wir bitten alle betroffenen Grundstücks- und Hauseigen-
tümer, die Zählerplätze frei zugänglich zu halten, damit 
der Austausch zügig und reibungslos durchgeführt wer-
den kann.

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.

mailto:edv@lautenbach-renchtal.de
http://www.lautenbach-renchtal.de
mailto:sabine.hoefler@reiff.de
mailto:anb.zustellung@reiff.de
mailto:anb.leserservice@reiff.de
http://docdirekt.de
http://www.docdirekt.de
http://www.uewm.de
mailto:rente@battenhausen.com
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Bundesweiter�Warntag�am�10.�September�2026�
�

Am�Donnerstag,�den�10.�September�2026�findet�der�sechste�bundesweite�Warntag�statt.�Zwischen�
11:00�Uhr�und�11:45�Uhr�wird�das�Bundesamt�für�Bevölkerungsschutz�und�Katastrophenhilfe�in�ganz�
Deutschland�Warnmeldungen� über�Warn-Apps,� TV-� und�Rundfunkanstalten� und�andere�Medien� in�
ganz�Deutschland�versenden.�Auch�der�Warnkanal�Cell-Broadcast�wird�erneut�getestet.�Dieser�sendet�
Warnnachrichten�direkt�auf�Mobiltelefone�oder�Smartphone.��

Das�Landratsamt�beteiligt�sich�erneut�am�Warntag�und�erprobt�das�Auslösen�der�kommunalen�Sirenen�
durch� die� Integrierte� Leitstelle.� Die� Sirenen� werden� dabei� über� das� Alarmierungssystem� des�
Landratsamtes�ausgelöst,�nicht�über�das�Modulare�Warnsystem�des�Bundes.��

Mit�den�Probewarnungen�sollen�die�Menschen�in�Deutschland�die�Funktionsweise�der�Warnsysteme�
besser� kennenlernen.� Gleichzeitig� wird� die� Aufmerksamkeit� für� den� Selbstschutz� und� richtiges�
Verhalten� im�Ernstfall�gestärkt.�Denn�wer�Warnsignale�erkennt�und�weiß,�was�sie�bedeuten,� ist� im�
Katastrophen-�oder�Notfall�besser�vorbereitet.��

Weitere� Informationen� rund� um� den�Warntag� finden�Sie� unter� www.bundesweiter� warntag.de.� Die�
Website�erklärt�auch,�wie�Warnungen�im�Ernstfall�ablaufen�und�auf�welchen�Wegen�die�Bevölkerung�
in�Deutschland�erreicht�wird.��

Infokasten:� Laden� Sie� sich� am� besten� gleich� die�Warn-App� NINA� herunter� und� seien� Sie� am� 10.�
September� mit� dabei.� Informationen� und� den� Download-Link� zur� App� finden� Sie� unter�
www.bbk.bund.de/NINA.��

Im�Ortenaukreis� ist,� neben� vielen�weiteren,�auch�die�Sirenen�der�Gemeinde�Lautenbach� an� das�
digitale�Alarmierungsnetz�angeschlossen:�

�
Das�Signal� „Warnung“� ist� ein� auf-� und� abschwellender�Heulton� und� dauert� eine�
Minute.�Bedeutung:�In�dem�Gebiet�besteht�eine�unmittelbare�Gefahr�oder�ist�in�Kürze�
zu�erwarten.�Verhalten:�Informieren�Sie�sich�durch�Rundfunk,�Warn-Apps,�Webseiten�
und�andere�Medien�über�Hinweise�und�Verhaltensempfehlungen.��

�

�

QR-Code� Sirenensignal� Warnung� der� Bevölkerung,� bereitgestellt� durch� das� Ministerium� des� Innern,� für�
Digitalisierung�und�Kommunen�Baden-Württemberg��

�
Die�anschließende�Entwarnung�erfolgt�mit�einem�gleichbleibenden�Heulton�von�einer�
Minute.�Bedeutung:�Es�besteht�keine�akute�Gefahr.�Informieren�Sie�sich�weiter�in�den�
Medien��

�

QR-Code�Entwarnung,�bereitgestellt�durch�das�Ministerium�des�Innern,�für�Digitalisierung�und�
Kommunen�Baden-Württemberg�

http://warntag.de
http://www.bbk.bund.de/NINA
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Informationen�zum�Hausanschluss�und�zum�Wasserzählerwechsel�
�

Anlässlich�der� jährlich�anstehenden�Wasserzählerwechsel�möchten�wir�die�Bevölkerung�über�
den�aktuellen�Stand�informieren.��
�
Die�in�diesem�Jahr�vorgesehenen�Wasserzählerwechsel�werden�voraussichtlich�Ende�August�
bzw.�Anfang�September� durchgeführt.�Die�betroffenen�Haushalte�werden�hierzu� rechtzeitig�
informiert.�
�
Wir� bitten� alle� Eigentümerinnen� und� Eigentümer,� ihre� private�Wasseranlage� regelmäßig� zu�
überprüfen� und� auf� einen� ordnungsgemäßen� Zustand� zu� achten.� Insbesondere� sollte�
sichergestellt�sein,�dass�der�Haupthahn�einwandfrei�schließt�und�die�Anlage�den�anerkannten�
Regeln� der� Technik� entspricht.� Sollten� Mängel� festgestellt� werden� oder� Anpassungen�
erforderlich�sein,�ist�ein�entsprechend�qualifizierter�Installationsbetrieb�zu�beauftragen.�
�
Bitte�beachten�Sie�außerdem,�dass�eigenmächtige�bzw.�nicht�zulässige�Veränderungen�an�der�
Wasseranlage� nicht� gestattet� sind.� Je� nach� Art� und� Umfang� können� solche� Änderungen�
rechtliche�Folgen�haben.�
�
Wie� eine� Anlage� nach� den� anerkannten� Regeln� der� Technik� auszusehen� hat,� kann� dem�
nachfolgenden�Schaubild� entnommen�werden.� Die�Abbildung� zeigt�wesentliche�Bestandteile�
eines�Hausanschlusses.��
�
Sofern�Sie�Rückfragen�zu�Ihrem�Hausanschluss�haben,�können�Sie�einen�Installateur�Betrieb�
Ihrer�Wahl�oder�die�Stadtwerke�Oberkirch�kontaktieren.��
�
Mit� der� regelmäßigen� Überprüfung� Ihrer� Anlage� tragen� Sie� dazu� bei,� einen� sicheren� und�
ordnungsgemäßen�Betrieb�der�Wasserversorgung�zu�gewährleisten.�

KI-generiert�
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Polizeipräsidium Offenburg

„Ghost-Pairing“ – Betrugsmasche über WhatsApp
Derzeit nutzen Kriminelle eine neue Phishing-Methode, 
die als „Ghost Pairing“ bezeichnet wird. Dabei versuchen 
sie, ein von ihnen kontrolliertes Gerät unbemerkt mit dem 
WhatsApp-Konto ihrer Opfer zu verknüpfen. Die Masche 
beginnt häufig mit einer scheinbar harmlosen Nachricht, 
möglicherweise sogar von einem bereits gehackten Konto 
eines Bekannten. Unter einem Vorwand werden die Betrof-
fenen dazu gebracht, einen Link aufzurufen oder eine an-
gebliche Sicherheitsprüfung durchzuführen. Im weiteren 
Verlauf sollen sie beispielsweise einen Kopplungscode ein-
geben oder die Verbindung eines neuen Geräts bestätigen. 
Wer eine solche Verknüpfung bestätigt, kann den Tätern 
damit Zugriff auf das eigene WhatsApp-Konto ermögli-
chen. Diese können anschließend unter Umständen Nach-
richten und weitere Inhalte einsehen, Kontakte auslesen 
und selbst Nachrichten im Namen des Opfers versenden. 
So können auch Freunde und Angehörige gezielt getäuscht 
und beispielsweise um Geld gebeten werden. Tückisch ist, 
dass das eigene Smartphone weiterhin normal funktio-
niert. Der unbefugte Zugriff bleibt daher möglicherweise 
zunächst unbemerkt. 

Zum Schutz vor einem WhatsApp-Konto-Missbrauch emp-
fiehlt die Polizei:
• Keine unbekannten Geräte mit dem WhatsApp-Konto 

verknüpfen.
• Codes und Sicherheitsnummern niemals an andere Per-

sonen weitergeben.
• Bei unerwarteten Nachrichten zunächst prüfen, ob die-

se tatsächlich vom angegebenen Absender stammen. Im 
Zweifel sollte die Person über einen anderen bekannten 
Kommunikationsweg kontaktiert werden.

• Nicht vorschnell auf Links klicken, insbesondere wenn 
die Nachricht mit einer dringenden Aufforderung oder 
einem ungewöhnlichen Anliegen verbunden ist.

• Regelmäßig die mit dem WhatsApp-Konto verknüpften 
Geräte kontrollieren und unbekannte Geräte sofort ent-
fernen.

• Die Zwei-Schritte-Verifizierung von WhatsApp aktivie-
ren.

• Wer feststellt, dass ein unbekanntes Gerät mit dem eige-
nen WhatsApp-Konto verbunden war, sollte nach der un-
verzüglichen Entfernung dieser Verknüpfung die Sicher-
heitseinstellungen seines WhatsApp-Kontos überprüfen.

Kostenloses Beratungsangebot für Seniorengruppen: „Ver-
kehrssicherheit“ und „Im Alltag sicher leben“ 
Neben Themen zur Verkehrssicherheit bieten wir u. a. zu 
den Deliktsbereichen Betrug, Enkeltrick, Gewinnverspre-
chen, Haustürgeschäfte, Sonstiger Betrug, Computer-/In-
ternetkriminalität, Raub/Erpressung, Taschendiebstahl 
gezielt für Seniorenvereine oder -gruppen kostenlose Be-
ratungen an. 

Polizeipräsidium Offenburg, Referat Prävention
07222 / 761-400 oder 0781 / 21-1041
E-Mail: offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de

Jetzt Blut spenden und Leben retten
Täglich werden allein in Baden-Württemberg und Hessen 
rund 3.000 Blutkonserven benötigt – die Versorgung hängt 
vom freiwilligen Engagement jedes Einzelnen ab

Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutprodukte sind nur 
begrenzt haltbar und werden daher täglich gebraucht. Die 
Versorgung von Kliniken rund um die Uhr, an 365 Tagen 

im Jahr, ist nur möglich, wenn kontinuierlich Blut gespen-
det wird. Der DRK-Blutspendedienst bietet täglich zahl-
reiche Blutspendetermine in der Region an und verspricht 
extra Karma-Punkte: Denn eine einzige Blutspende kann 
bis zu drei Leben retten. 

Eine Blutspende = drei Leben retten. 
Das gespendete Blut wird in seine Bestandteile aufgeteilt 
und kommt so verschiedenen Patientengruppen zugute: 
Statistisch gesehen wird der größte Anteil für Krebser-
krankungen eingesetzt, gefolgt von Herzerkrankungen, 
Magen-Darm-Erkrankungen sowie der Versorgung von 
Unfallopfern. Grundsätzlich kann jeder Mensch in eine 
Situation geraten, in der er auf Blutpräparate angewiesen 
ist. Spenden darf jede gesunde Person ab 18 Jahren mit 
mehr als 50 kg Körpergewicht. Die eigentliche Blutentnah-
me dauert nur 10 bis 15 Minuten – der gesamte Ablauf nur 
etwa eine Stunde.

Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg – Hessen unterstreicht: 
„Blutspenden ist eine der wirkungsvollsten und zugleich 
unkompliziertesten Möglichkeiten, anderen Menschen di-
rekt zu helfen. In einer knappen Stunde kann man mit ei-
ner Spende bis zu drei Leben retten – ein verhältnismäßig 
kleiner Aufwand für eine große Wirkung.“
Wer sich unsicher ist, ob er/sie aktuell Blut spenden darf, 
kann online bequem vorab den Spende-Check machen: ht-
tps://www.blutspende.de/blutspende/spende-check 
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende 
unter www.blutspende.de oder telefonisch kostenfrei un-
ter 0800 11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 77704 OBERKIRCH
 
Dienstag, dem 15.09. / Mittwoch, dem 16.09.2026
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr 
Erwin-Braun-Halle, Querstr. 10
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Oberkircher Weinfest  
(4. - 7. September 2026) 

Die Stadt Oberkirch lädt zum traditionellen Weinfest ein, 
das als Höhepunkt im Veranstaltungskalender Weinlieb-
haber, Familien und Feierfreudige gleichermaßen be-
geistert. Die Gäste dürfen sich auf abwechslungsreiche 
Festtage mit Live-Musik, kulinarische Genüsse und ein 
buntes Unterhaltungsprogramm für Jung und Alt freuen. 
Mit dem Schlager-Benefizabend am Freitag, dessen Erlös 
dem Förderverein für krebskranke Kinder e.V. zugute 
kommt, verbindet die Stadt am ersten Weinfestabend ge-
meinsames Feiern mit einem wichtigen Anliegen. Gestal-
tet wird der Abend von Stefan Mross, den Schlager Piloten, 
Hansy Vogt, Sunrise und Eva Luginger. 
 

Weinfestbus 
Während des Oberkircher Weinfestes (04.09. – 07.09.2026) 
werden Zusatzfahrten eingerichtet. Der Weinfestbus ver-
kehrt am Freitag, Samstag und Montag. Nutzen Sie das An-
gebot und kommen Sie sicher nach Hause. Der Fahrpreis 
beträgt für einfache Fahrt 3,00 €, Hin- und Rückfahrt sind 
für 5,00 € zu haben. 

Die Abfahrtszeiten am Samstag sind: 
Hubacker Brücke / Bahnhof: 19:02 Uhr 
Lautenbach Kirche: 19:04 Uhr 
Lautenbach Haus Rieger: 19:05 Uhr 

http://www.blutspende.de
http://www.blutspende.de/termine
mailto:offenburg.pp.praevention@polizei.bwl.de
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Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau 

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 

Am Donnerstag, 10. September 2026, finden folgende Ver-
anstaltungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern - unterwegs mit Al-
bert!
Seien Sie dabei bei einer geführten Wanderung mit Wan-
derführer Albert Schneider. Die Überraschungstour dau-
ert ca. 2-3 Stunden. Treffpunkt: 9:30 Uhr, Hauptstraße 65, 
77876 Kappelrodeck. Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter tourist-info@kappelrodeck.de oder 07842 8021712. 
Festes Schuhwerk wird benötigt. Vesper und Getränke bit-
te selbst mitbringen.
 
Hornberg: Brauereibesichtigung
Bei dem unterhaltsamen und informativen Rundgang 
durch die Familienbrauerei erfahren Sie die Geheimnisse 
des Bierbrauens. Im Anschluss an die etwa einstündige 
Besichtigung dürfen Sie noch verschiedene „Ketterer-
Biere“ probieren. Treffpunkt: 17 Uhr, Brauerei M. Ketterer 
GmbH & Co. KG Frombachstraße 27. Teilnahmegebühr: 
14€. Anmeldung bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter 
tourist-info@hornberg.de oder 07833 79322.
 
Kehl/Straßburg: Straßburg La Neustadt 
Unmittelbar nach dem Krieg 1870/71 haben überwiegend 
deutsche Architekten das Viertel neu und modern aufge-
baut. Der „Kaiserpalast“ und die Universitätsbibliothek 
mit ihrer Glaskuppel bilden rund um den Kaiserplatz das 
Herzstück des Viertels, das seit 2017 zum UNESCO-Welt-
kulturerbe zählt. Optional klingt der Abend in einem el-
sässischen Lokal aus. Treffpunkt: 18:00 Uhr, Rheinstraße 
77, 77694 Kehl. Teilnahmegebühr: 16,90€ (zzgl. Fahrkarte 
ÖPNV). Anmeldung erforderlich. Infos unter www.reser-
vix.de, Tourist Information Kehl oder bei Reservix-Vor-
verkaufsstellen. Führung inkl. Headset; zzgl. Fahrkarte 
ÖPNV.
 
Sasbachwalden: WEINZEIT am Donnerstag
Den Alltag hinter sich lassen bei Musik, leckeren Speisen, 
Weinen, Sekten und Spritzgetränken. Ab 18 Uhr in der 
Alde Gott GENUSSWELT, Talstraße 2, 77887 Sasbachwal-
den. Keine Anmeldung erforderlich. Infos unter genuss-
bar@aldegott.de oder 07841 202980.

Mahlberg: „Museum, Whisky und Zigarre“
Nach einer interessanten Führung durch Deutschlands 
größtes Tabakmuseum bei dem Sie viel historisches, ku-
rioses und alltägliches rund um den Tabak erfahren, er-
hält jeder Besucher einen original badischen Whisky und 
je nach Wunsch eine Zigarre oder ein Zigarillo dazu. Wer 
keinen Whisky mag erhält selbstverständlich auch ein 
Glas Wein oder Wasser. Treffpunkt: 18:30 Uhr, Kirchstr. 

Rückfahrmöglichkeiten Bushaltestelle Werkstraße / Wein-
fest: 
Freitag, Samstag & Montag: 23:05 Uhr, 0:25 Uhr, 1:45 Uhr 

Weitere Informationen unter www.weinfest-oberkirch.de. 

HEIMATTAGE - Landesfestwochenende  
(11. - 13. September 2026) 

Nach dem Baden-Württemberg im Mai sind die Landes-
festtage das zweite große Festwochenende der Heimattage 
BW. Vom 11. - 13. September rückt damit die Tradition des 
Ländles in den Mittelpunkt. 

Es ist der Stadt Oberkirch eine außerordentliche Freude, 
zu diesem besonderen Anlass Cem Özdemir MdL, Mini-
sterpräsident des Landes Baden-Württemberg und Marion 
Gentges MdL, Ministerin für Ländlichen Raum, Landwirt-
schaft und Heimat sowie Schirmherrin der Heimattage in 
unserer Stadt begrüßen zu dürfen. 

Erreichen Sie mit Ihren
PROSPEKTBEILAGEN

die Ortenau!

Kontaktieren Sie uns unter:

07 81 / 504-14 65

anb.anzeigen@reiff.de

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://www.weinfest-oberkirch.de
mailto:tourist-info@kappelrodeck.de
mailto:tourist-info@hornberg.de
http://vix.de
mailto:bar@aldegott.de
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4, 77972 Mahlberg. Teilnahmegebühr: 15€. Anmeldung 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung unter joerger.stadt@
mahlberg.de oder 07825 843812. Museum erstreckt sich 
über mehrere Etagen, nur Treppen. 
 
Oberharmersbach: Flammenkuchen satt essen
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, Schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie 
auf unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panora-
mablick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18:30 Uhr, En-
gelberg 12, 77784 Oberharmersbach. Teilnahmegebühr: 
25,90€ zzgl. Getränke (Ermäßigung für Kinder). Anmel-
dung unter info@hasegallis-besenwirtschaft.de oder 07837 
871. Die Veranstaltung findet auf der überdachten Terras-
se statt. Warme Kleidung tragen.
 
Zell am Harmersbach: Wo man früher zechte
Ein historischer Rundgang: Joseg Vetter entführt Sie auf 
einen humorvollen Streifzug durch Zells Wirtshausge-
schichte. Von mittelalterlichen Herbergen bis zu bürger-
lichen Gasthäusern des 19. Jahrunderts, erleben Sie An-
ekdoten aus 19 traditionsreichen Lokalen. Treffpunkt: 19 
Uhr, Kanzleiplatz, 77736 Zell am Harmersbach Teilnahme-
gebühr: 10€. Anmeldung bis 3 Tage vor der Veranstaltung 
unter 07835 6369240 oder tourist-info@zell.de. Min. 8, Max. 
15 Teilnehmer.
 

Ein sicheres Nest auf Zeit oder für immer – 
Werden Sie Pflegeeltern!

Es gibt ganz unterschiedliche Gründe, warum Kinder ent-
weder für eine gewisse Zeit oder dauerhaft nicht mehr bei 
ihren Eltern aufwachsen können. Viele dieser Kinder ha-
ben in ihrer Vergangenheit Belastendes erlebt und können 
gerade nicht mehr zu Hause sein. Sie brauchen einen Platz, 
an dem die Welt wieder in Ordnung kommt, einen Platz 
zum Lachen, Durchatmen und wieder im Leben ankom-
men. 
Haben Sie Platz im Leben und möchten Sie einem Kind 
eine neue Chance geben? Dann werden Sie Pflegeeltern!
Was bedeutet es, Pflegeeltern zu sein? 
Ein Zuhause geben: Sie nehmen ein Kind in Ihre Familie 
auf, das vorübergehend oder längerfristig nicht bei seinen 
leiblichen Eltern leben kann.
Zeit und Liebe schenken: Sie geben dem Kind Halt, Sicher-
heit und Zuwendung im Alltag.
Begleitung erleben: Sie gehen den Weg nicht allein. Profes-
sionelle Fachkräfte 
 unterstützen Sie von Anfang an. 
 
Wer kann Pflegefamilie werden?
 
Grundsätzlich alle Menschen, egal ob als Paar, verheiratet, 
alleinlebend, mit und ohne Kinder, als Patchworkfamilien 
oder Regenbogenfamilien, die in stabilen Lebensverhält-
nissen leben, Freude am Zusammenleben mit Kindern 
und Geduld im Alltag haben. 
 
Haben Sie Fragen oder möchten Sie ganz unverbindlich 
mehr erfahren? Melden Sie sich gerne bei uns. Wir freuen 
uns auf das Gespräch mit Ihnen.
 
Unsere Kontaktdaten sind: 
Jugendamt Ortenaukreis/Pflegestellenkoordination 
pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de
0781 805 9760
www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien
 

Zigarettenkippen richtig entsorgen –  
kleine Abfälle mit großer Wirkung

Allein in Deutschland werden laut Statistischem Bundes-
amt rund 75 Milliarden Zigaretten pro Jahr konsumiert, 
das sind rund 205 Millionen Zigaretten täglich. Viele der 
mit krebserregenden Stoffen belasteten Kippenstummel 
werden vor allem im Stadtgebiet, in Parks oder auf Spiel-
plätzen achtlos weggeworfen, belasten damit die Umwelt 
und gefährden Mensch und Tier. Sie gehören zu den Ab-
fällen, die weltweit am häufigsten unsachgemäß entsorgt 
werden.
 
Die Gefahr durch weggeworfene Zigarettenkippen wird 
oft unterschätzt. Dabei zeigen die jüngsten Wald- und Ve-
getationsbrände eindrücklich, wie schnell sich beispiels-
weise ein Feuer bei trockener Witterung ausbreiten kann. 
 
Allerdings sind Zigarettenkippen nicht nur wegen einer 
möglichen Brandgefahr problematisch. Auch für die Um-
welt sind sie eine Belastung. Eine weggeworfene Kippe 
verschwindet nicht spurlos, sondern kann über lange Zeit 
in der Natur liegen bleiben. Der Filter besteht überwie-
gend aus Kunststoff und zerfällt nur sehr langsam in im-
mer kleinere Bestandteile zu Mikroplastik. Weiter bleiben 
in einer Zigarettenkippe zahlreiche Schadstoffe zurück. 
Dazu gehören unter anderem Nikotin, Arsen und Schwer-
metalle wie Blei, Chrom und Cadmium. Werden Kippen 
achtlos in der Natur entsorgt, können diese Stoffe durch 
Regen ausgewaschen werden und in Böden und Gewässer 
gelangen.
 
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Ortenaukreis empfieh-
lt, Zigaretten vollständig auszudrücken und anschließend 
im Restmüll zu entsorgen. Auch unterwegs sollte die Kip-
pe nicht auf den Boden, in Gullys, Grünflächen oder Ge-
wässer geworfen werden. Wer keinen Abfallbehälter in der 
Nähe findet, kann sich mit einem Taschenaschenbecher 
oder einer kleinen Metalldose behelfen.
 
„Wer seine Zigarette vollständig ausdrückt und richtig ent-
sorgt, leistet mit einem kleinen Handgriff einen wichtigen 
Beitrag zum Schutz von Natur und Umwelt“ betont Bri-
gitte Haas von der Abfallberatung des Ortenaukreises. „In 
der Landschaft haben Zigarettenabfälle nichts zu suchen.“
 
Mehr Informationen zur Abfallentsorgung gibt es auf der 
Internetseite der Abfallwirtschaft, in der AbfallApp oder 
direkt bei der Abfallberatung unter Telefon 0781 805-9600.

Grill- und Feuerstellen in den Wäldern des 
Ortenaukreises bleiben wegen  

Waldbrandgefahr gesperrt
Allgemeinverfügung gilt bis einschließlich 30. September
 
Wegen der anhaltenden Trockenheit und der weiterhin 
hohen Waldbrandgefahr verlängert der Ortenaukreis die 
Sperrung der öffentlichen Feuer- und Grillstellen in den 
Wäldern. Eine entsprechende Allgemeinverfügung gilt 
vom 1. bis einschließlich 30. September 2026.
 
Die Allgemeinverfügung betrifft alle öffentlichen Feuer- 
und Grillstellen in den Wäldern des Ortenaukreises. Auch 
mitgebrachte Grills jeglicher Art dürfen dort nicht benutzt 
werden.
 
„Die Wald- und Vegetationsbrände der vergangenen Wo-
chen haben gezeigt, wie schnell trockene Vegetation zur 
ernsten Gefahr werden kann. Auch wenn der Regen zu-
letzt für eine gewisse Entspannung gesorgt hat, sind die 

mailto:pflegestellenkoordination@ortenaukreis.de
http://www.ortenaukreis.de/Pflegefamilien
http://mahlberg.de
mailto:info@hasegallis-besenwirtschaft.de
mailto:tourist-info@zell.de
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Seelsorgeteam Oberkirch:
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-art.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus den Gemeinden Oberkirch und 
Lautenbach
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr, 
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Paare, die kirchlich heiraten möchten, sowie Paare, die ein 
Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei Frau 
Baumann melden.
Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr Telefon 
07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Wallfahrtstage in Lautenbach
Dienstag, 8. September – Fest Mariä Geburt
Wir begehen das Fest Mariä Geburt und laden dazu in die 
Wallfahrtskirche nach Lautenbach ein. Um 18 Uhr beten 
wir den Rosenkranz und um 18:30 Uhr beginnt die fest-
liche Eucharistiefeier, die vom Kirchenchor Bottenau mu-
sikalisch gestaltet wird.
Sonntag, 13. September – Fatima-Tag
Den nächsten Fatima-Wallfahrtstag feiern wir am Sonn-
tag, 13. September. In der Wallfahrtskirche ist ab 17 Uhr 
Beichtgelegenheit. Um 17:30 Uhr folgt das feierliche Ro-
senkranzgebet vor ausgesetztem Allerheiligsten. Um 18:30 
Uhr beginnt die festliche Eucharistiefeier, die musikalisch 
vom Kirchenchor Haslach/Tiergarten gestaltet wird. Die 
Feier endet wie immer mit einer Lichterprozession.
Herzliche Einladung ergeht an alle Gläubigen, besonders 
an die Mitglieder des früheren Förderkreises der Wallfahrt 
Lautenbach.
 

Pontifikalgottesdienst mit Bischof Gerber aus Fulda an-
läßlich der Landesfesttage Baden-Württemberg 
Sonntag, 13. September, 10 Uhr, Pfarrkirche St. Cyriak, 
Oberkirch
Am Sonntag, 13. September, freuen wir uns, dass Bischof 
Michael Gerber den Festgottesdienst zum Auftakt des Lan-
desfesttages mit uns feiern wird. Für die feierliche musi-
kalische Gestaltung der Liturgie in St. Cyriak sorgen die 
Kirchenchöre Oberkirch und Nußbach unter der Leitung 
von Konrad Bayer und die Stadtkapelle Oberkirch unter 
der Leitung von Stadtkapellmeister Zeno Peters.
Im Anschluss an die Messfeier wird Bischof Gerber das 
frühere Turmkreuz segnen, das am Kirchturm einen neu-
en Platz gefunden hat, dank der Großzügigkeit der Stab-
halterei Walachei.
Der Musikverein aus Oberkirch-Haslach lädt im Anschluss 
zum Platzkonzert auf dem Kirchplatz ein. Die geladenen 
Gäste finden sich zum Staatsempfang im großen Saal des 
kath. Gemeindehauses St. Michael ein, bevor nachmittags 
der große Landesfestumzug durch die Oberkircher Innen-
stadt führt.
 

Böden und der Wald weiterhin sehr trocken. Deshalb 
müssen die Feuer- und Grillstellen auch im September ge-
schlossen bleiben. Wir bitten alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher, die Regeln konsequent zu beachten und da-
mit auch die Einsatzkräfte zu entlasten“, erklärt Hans-Ge-
org Pfüller, Leiter des Amts für Waldwirtschaft im Land-
ratsamt Ortenaukreis.
Außerhalb öffentlicher Feuer- und Grillstellen ist es grund-
sätzlich nur mit Genehmigung der Unteren Forstbehörde 
erlaubt, im Wald oder in einem Abstand von weniger als 
100 Metern zum Wald Feuer zu machen. Es gelten wenige 
gesetzlich geregelte Ausnahmen.
Das Landratsamt weist außerdem auf das vom 1. März bis 
31. Oktober geltende Rauchverbot im Wald hin. Brennende 
oder glimmende Gegenstände dürfen weder im Wald noch 
in einem Abstand von weniger als 100 Metern zum Wald 
weggeworfen oder unvorsichtig gehandhabt werden.
 
„Die Feuerwehren, Hilfsorganisationen und weiteren Hel-
ferinnen und Helfer waren in den vergangenen Wochen 
bei zahlreichen Einsätzen außerordentlich gefordert. Al-
les, was wir durch umsichtiges Verhalten vermeiden kön-
nen, müssen wir vermeiden“, so Pfüller.
 
Wer Feuer oder Rauch im Wald entdeckt, sollte umgehend 
den Notruf 112 wählen und, wenn möglich, vor Ort blei-
ben, um die Einsatzkräfte einzuweisen. Für die Feuer-
wehr sind insbesondere Angaben zum genauen Ort, zur 
Größe der Brandfläche, zur Art des Feuers sowie zu mög-
lichen Zufahrtswegen und Wasserentnahmestellen wich-
tig. Eigene Löschversuche sollten nur unternommen wer-
den, wenn eine Gefährdung ausgeschlossen werden kann.
 
Verstöße gegen die Allgemeinverfügung können als Ord-
nungswidrigkeit mit einer Geldbuße geahndet werden. 
Die vollständige Allgemeinverfügung ist auf der Internet-
seite des Ortenaukreises unter Bekanntmachungen abruf-
bar.
 

Kirchliche Nachrichten

Kath. Gemeinde Mariä Krönung  
Lautenbach

 
Samstag, 5. September, Heilige Mutter Teresa von Kalkutta
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen

Dienstag, 8. September, Mariä Geburt
18:30   Festgottesdienst, musikalisch gestaltet vom Kir-

chenchor Haslach-Tiergarten

Samstag, 12. September, Mariä Namen
8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sa-

kramentalem Segen

Sonntag, 13. September, 24. Sonntag im Jahreskreis
17:30   Aussetzung des Allerheiligsten - feierlicher Ro-

senkranz
18:30   Festliche Eucharistiefeier zum Fatimatag mit 

Lichterprozession, mitgestaltet vom Kirchen-
chor Bottenau

 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Website 
www.kath-art.de oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
aufliegt. 

http://www.kath-art.de
http://www.kath-art.de
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Gottesdienst in St.-Laurentius-Kapelle

Im Sulzbachtal gelegen, steht erhöht die St.-Laurentius-
Kapelle, die seit 250 Jahren ein Ort des Gottesdienstes und 
des Gebetes ist. Jedes Jahr im Spätsommer lädt die Katho-
lische Kirchengemeinde und die Eigentümerfamilie Sch-
midt zu einem Gottesdienst ein, der gerne angenommen 
wird. Pfarrer Ralf Dickerhof bezog sich in seiner Predigt 
auf den Märtyrer Laurentius, den Patron der Kapelle, mit 
der Frage, wofür wir bereit sind, unseren Kopf hinzuhal-
ten und dafür einzustehen. David Blasen begleitete auf 
dem Akkordeon die Gemeindegesänge, bevor Hans-Dieter 
Schmidt im Anschluss an die Messfeier zum gemütlichen 
Beisammensein bei Getränke und Gegrilltem einlud. 
Auch im kommenden Jahr soll die Tradition des Kapellen-
gottesdienstes rund um den Laurentiustag weitergetragen 
werden. 

 

Bilder: Hans Dieter Schmidt 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch
Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekiba-
oberkirch.de
 
Gottesdienste
Sonntag, 6. September 
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl in der Martin-Lu-

ther-Kirche. Pfarrer Andreas Moll.
 
Sonntag, 13. September
10:00   Gottesdienst mit Taufe in der Martin-Luther-Kir-

che. Prädikantin Sabine Keck.
 
Termine und Veranstaltungen im Gemeindehaus
Mittwoch, 9. September
9:00   „Dance and Praise“, Gymnastik bei Musik für 

Mütter mit und ohne Kind
10:00   Treffen der Krabbelgruppe Glühwürmchen
 
Aufgrund der Sommerferien entfallen die sonstigen Tref-
fen der Gruppen und Kreise unserer Gemeinde und die 
Probenstunden der Chöre.
 
Aktuell
 
Sommerpredigtreihe im Kooperationsraum
Herzliche Einladung zur Sommer-Predigtreihe in un-
serem Kooperationsraum! Wir laden wechselnd ein zu 
Gottesdiensten hier vor Ort, in Achern, Appenweier, Kap-
pelrodeck und Oppenau. An einigen Sonntagen werden in 
Oberkirch Pfarrpersonen aus der Region predigen, Pfar-
rerin Clemen wird Gottesdienste in anderen Gemeinden 
halten - so haben Sie die Gelegenheit, unsere Dienstgruppe 
im Raum näher kennenzulernen. Folgen Sie uns durch die 
Region, suchen Sie sich die spannendsten Themen oder 
die schönsten Kirchen aus! Beachten Sie hierzu gern die 
Plakate „Meer oder Berge“ im Schaukasten vor der Kirche 
und dem Kindergarten, auf unserer Homepage und im 
Eingangsbereich der Kirche sowie auf der Rückseite un-
seres letzten Gemeindebriefs. 
 
Anmeldungen zu Taufen und Trauungen
Für Taufen und Trauungen können Sie sich gern beim 
Evang. Pfarramt anmelden, Telefon: 07802-2291, E-Mail: 
oberkirch@kbz.ekiba.de Die Bürozeiten des Pfarramts 
sind Montag bis Donnerstag von 9:30-11:30 Uhr. 

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 
Kleine Auszeit für Mamas und Papas
Für Mamas und Papas mit Babys und Kleinkindern bis 3 
Jahre gibt es nun eine kleine Oase zum Auftanken.
Das Cafe Kleine Auszeit möchte jeden 1. und 3. Mittwoch 
von 9.00 bis 11.30 Uhr Mamas und Papas, auch Omas und 
Opas die Möglichkeit geben, gemütlich eine Tasse Cafe 

mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
http://oberkirch.de
mailto:oberkirch@kbz.ekiba.de
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Pink�Pepper

Save the Date: Pink Pepper lädt ein zu „Zeit für Helden“!

 

17. OKTOBER 202617. OKTOBER 2026

20:00 UHR20:00 UHR

17. OKTOBER 2026
20:00 UHR

Neuensteinhalle, Lautenbach
Mit After-Show-Party
Eintritt: 10,- Euro, Kinder 6,- Euro
VVK: Rathaus Lautenbach
Einlass 19:00 Uhr

IN CONCERTIN CONCERTIN CONCERT
"ZEIT FÜR HELDEN""ZEIT FÜR HELDEN""ZEIT FÜR HELDEN"

Pink Pepper ist zurück auf der Bühne – und dieses Jahr 
wird es heldenhaft!
 
Am Samstag, den 17. Oktober 2026, heißt es in der Neu-
ensteinhalle Lautenbach: Bühne frei für unsere musika-
lischen Helden!
Unter dem Motto „Zeit für Helden“ erwarten euch beson-
dere Lieder, große Emotionen und natürlich jede Menge 
mitreißende Musik. Freut euch auf einen abwechslungs-

zu trinken, ein Stück selbstgemachten Kuchen zu essen- 
vielleicht auch mit einer Freundin - während die Kleinen 
zufrieden um sie herumkrabbeln und spielen. Eine klei-
ne Auszeit im stressigen Alltag genießen, sich zu treffen 
mit weniger Stress als in anderen Räumlichkeiten, die 
nicht kleinkindgerecht sind. Es gibt Hochstühle, vor allem 
kleinkindgerechte Spielmöglichkeiten,eine ruhige Atmo-
spähre.
Herzliche Einladung an alle Kleinkindeltern und Großel-
tern. Infos: 07802 706 8888. 
 

Vereinsnachrichten

Kindergarten�St.�Josef

Kindergarten besucht die Feuerwehr 
 
Im Rahmen einer Brandschutzerziehung verbrachten die 
Schulanfänger des Kindergarten St. Josef einen Vormittag 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Lautenbach.
 
Kommandant Andreas Müller und vier weitere Feuer-
wehrkameraden erklärten den Kindern zuerst, wie man 
einen Notruf absetzt.
Sie bekamen einen ausgerüsteten Atemschutzgeräteträger 
zu Gesicht. Die Kinder staunten, was ein Feuerwehrmann 
so alles dabei haben muss.
Interessiert begutachteten sie die Gerätschaften zur 
Brandbekämpfung und technischen Hilfeleistung auf den 
Fahrzeugen.
Das Spritzen mit einem Schlauch durfte natürlich auch 
nicht fehlen. Eine kurze Fahrt im Feuerwehrauto rundete 
den Vormittag ab.
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reichen Abend und lasst euch überraschen, welche Helden 
an diesem Abend die Bühne erobern werden!
 
Los geht's um 20:00 Uhr (Einlass ab 19:00 Uhr).
 
Der Vorverkauf startete am Dienstag, den 1. September 
2026. Karten gibt es im Rathaus Lautenbach sowie bei 
allen Sängerinnen und Sängern von Pink Pepper. Die Ti-
ckets kosten 10 Euro für Erwachsene und 6 Euro für Kin-
der bis einschließlich 15 Jahre.
 
Also: Termin vormerken und dabei sein! Wir freuen uns 
schon jetzt auf einen unvergesslichen Abend mit euch – 
denn es ist Zeit für Helden!

Sportverein�Lautenbach�e.�V.

Zu folgenden Spielen laden wir recht herzlich ein:
 
Senioren:
SG Lautenbach / Ödsbach 3 – SC Önsbach 2 
Samstag, 05.09.2026 18:00 Uhr in Ödsbach
SV Mühlenbach 2 – SG Lautenbach / Ödsbach 2 
Sonntag, 06.09.2026 13:00 Uhr in Mühlenbach
SV Mühlenbach – SG Lautenbach / Ödsbach 
Sonntag, 06.09.2026 15:00 Uhr in Mühlenbach
SV Waltersweier 2 – SG Lautenbach / Ödsbach 3 
Dienstag, 08.09.2026 19:15 Uhr in Waltersweier
FV Bodersweier 2 – SG Lautenbach / Ödsbach 3 
Freitag, 11.09.2026 19:00 Uhr in Bodersweier
 
A-Junioren:
SG Vimbuch – SG Renchtal Samstag, 05.09.2026 16:00 
Uhr in Sasbach (Freundschaftsspiel)
 
C-Junioren:
SG Neusatz – SG Renchtal Samstag, 05.09.2026 14:00 
Uhr in Sasbach (Freundschaftsspiel)
 
 

Turnverein�Lautenbach

Luftmatratzenrennen 2026

Im Rahmen des Ferienprogramms wurde den Kindern 
auch in diesem Jahr wieder ein abwechslungsreicher 
Nachmittag geboten. Ursprünglich war das beliebte Luft-
matratzenrennen in der Rench geplant. Aufgrund des 
niedrigen Wasserstands konnte das Rennen in diesem 
Jahr leider nicht stattfinden. Auf den Wasserspaß muss-
ten die Kinder trotzdem nicht verzichten. Das Programm 
wurde kurzerhand angepasst, sodass sie trotzdem eine 
schöne Zeit am Wasser verbringen konnten. Neben ver-

schiedenen Wasserspielen sorgten auch weitere Spiele für 
jede Menge Abwechslung und gute Stimmung. Auch ohne 
das geplante Luftmatratzenrennen kam bei den Kindern 
keine Langeweile auf. Sie hatten viel Spaß, konnten den 
Sommertag am Wasser genießen und gemeinsam einen 
schönen Ferientag verbringen.

Trachtenkapelle�Lautenbach

Dringend Reinigungskraft fürs Weinfest gesucht!
Für das Lautenbacher Weinfest suchen wir jemanden der 
über die vier Festtage – vom 18. bis 21. September jeweils 
vor Festbeginn die Toiletten säubert und während des 
Festbetriebes nach Bedarf. Wer sich vorstellen so zu einem 
guten Gelingen des Weinfestes beizutragen und auch ger-
ne bei Fragen und für weitere Infos melde sich bitte unter 
Tel.: 0176 26377362

Kolpingsfamilie Lautenbach
 
Liebe Kolpingsmitglieder mit Partner,
liebe Gäste, Einwohner aus Lautenbach und der Region,
 
wir laden Sie recht herzlich ein, 
„Gehen Sie mit uns durch unsere Heimat“ Ziele werden 

die Dorotheenhütte und die Stadt Schiltach sein.
Termin: Donnerstag, 17.09.26

13.00 Uhr Abfahrt mit dem Bus ab Kirche Nussbach
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• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €
• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €
• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €
• Kirchenführer klein
Preis: 3 €
• Kirchenführer groß
Preis: 5 €
• Postkarte
Preis: 1 €
• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-

rung
Preis: 49 €
• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €
• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €
• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €
• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

 Sommerzeit bei der vhs Ortenau -  
Geschäftsstelle Oberkirch

Unser vhs Büro in Oberkirch bleibt vom 17.08.2026 bis 
09.09.2026 geschlossen – wir machen Sommerpause.
In dringenden Fällen können Sie sich ab dem 31.08.2026 
gerne an die Hauptgeschäftsstelle in Achern unter Tel: 
07841-60484500 wenden.
Ab dem 10.09.2026 bis zum 25.09.2026 ist das vhs Büro 
Oberkirch jeweils Montag und Donnerstag von 09.00 bis 
12.00 Uhr geöffnet.
Unser neues Herbst-/Winterprogramm 2026/27 finden Sie 
ab dem 31.07.2026 auf unserer Website unter: www.vhs-
ortenau.de.
Stöbern Sie in unserem vielfältigen Kursangebot, entde-
cken Sie Neues und melden Sie sich ganz bequem online 
an.
Die gedruckten Programmhefte liegen ab dem 09. Septem-
ber 2026 in allen vhs-Geschäfts- und Auslagestellen für Sie 
bereit.
 
Wir wünschen Ihnen einen erholsamen Sommer!
Ihr Team der vhs Ortenau, Geschäftsstelle Oberkirch
 

Sonstige Mitteilungen

Schönstatt - Männer
Die Pater Reinisch Gruppe Oberkirch lädt am Sonntag, 6.9. 
zum Gruppentreffen ins Schönstatt-Zentrum Oberkirch 
Marienfried ein. Die Männer beten um 15.00 Uhr den Frie-
densrosenkranz.
Um 16.00 Uhr wird Herr Pfarrer Kilian einen Vortrag hal-
ten. Herzliche Einladung zum Friedensrosenkranz und 
Vortrag. Männer sind in unserer Gemeinschaft willkom-
men.

Diese Veranstaltung mussten wir im Sommer wegen zu 
großer Hitze absagen. Jetzt holen wir das nach. Wir wol-
len diesen Nachmittag nutzen, um Perlen unserer Heimat 
zu entdecken oder wieder zu entdecken. Folgendes Pro-
gramm ist geplant:
13.00 Uhr: Abfahrt mit dem Bus von der Kirche Nußbach, 
dann Oberkirch und Lautenbach
14.00 Uhr:Wir besuchen die Dorotheenhütte Wolfach, sie 
ist eine der bekanntesten Sehenswürdigkeiten im Kin-
zigtal und die letzte aktive Mundblashütte des Schwarz-
walds. Hier wird noch heute Glas und Bleikristall nach 
traditionellen Methoden von Hand gefertigt – eine Hand-
werkskunst, die im Schwarzwald über Jahrhunderte eine 
große Bedeutung hatte.
15.30 Uhr: Stadtführung in Schiltach, die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten:
Marktplatz Schiltach – Herzstück der Altstadt mit schief 
stehenden Fachwerkhäusern. Schlossberg Schiltach – Aus-
sichtspunkt über Stadt und Tal. Apothekenmuseum Schil-
tach – Museum zur Geschichte der Pharmazie.
Schüttesägemuseum – Historisches Sägewerk mit Einbli-
cken in die Holzverarbeitung des Schwarzwalds.
17.30 Uhr; Abschluss Landgasthof zum Walkenstein in 
Oberwolfach
Kosten: 30.00 € je Person. Wir bitten um Ihre nochmalige 
Anmeldung bis spätestens 12.09.26 bei Ludwig Streif: Te-
lefonnummer 07802/1261 oder unter Email „lustreif@t-
online.de“. (Wir wissen nicht, ob alle damals gemeldeten 
Personen Zeit haben)
 

„Gottes Naturapotheke – Für (fast) alles ist 
ein Kraut gewachsen“

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von Lautenbach,
sowie alle Interessierten ganz herzlich ein zu einem inte-
ressanten und informativen Vortrag über die faszinieren-
de Welt der Heilkräuter.
Schon seit Jahrhunderten nutzen Menschen die Kraft der 
Natur, um ihr Wohlbefinden und den Heilungsverlauf 
mancher Krankheiten zu unterstützen. Pfarrer Kilian 
Saum wird uns an diesem Nachmittag viel Interessantes 
und Wissenswertes über die Anwendungsmöglichkeiten 
der Schätze berichten, die direkt vor unserer Haustür 
wachsen.
Wir dürfen gespannt sein, was die Natur für uns alle be-
reithält.
Das Kernteam der Seniorengemeinschaft Lautenbach und 
Pfarrer Kilian Saum freuen sich auf Ihr Kommen am Mitt-
woch, 09. September 2026 um 15.00 Uhr im Pfarrsaal Lau-
tenbach.
Im Anschluss an den Vortrag bewirten wir sie gerne mit 
Kaffee, Tee und selbstgebackenem Kuchen. Um besser pla-
nen zu können, bitten wir um kurze Anmeldung bei Ute 
Huber email: huberfrieder@gmx.de oder Telefon: 6522

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
 
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

mailto:huberfrieder@gmx.de
http://ortenau.de
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SVLFG bietet digitalen Stammtisch  

für Pflegende an
Anlässlich des bundesweiten Tages der pflegenden Ange-
hörigen am 08.09.2026 macht die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) auf ihre 
Angebote für diese Personen aufmerksam. 
 
Der regelmäßig stattfindende „Digitale Pflegestammtisch“ 
unterstützt Pflegende bei den täglichen Anforderungen 
der häuslichen Pflege. In einer Pflegesituation fühlen sich 
Betroffene oft zeitlich und körperlich überfordert. Zudem 
fällt es ihnen zunehmend schwer, Termine außer Haus 
wahrzunehmen. Auch die Vereinsamung der Pflegeper-
sonen – ein schleichender Prozess – spielt dabei eine Rolle 
und kann sich negativ auf die psychische sowie körper-
liche Gesundheit auswirken.
 
Die jeweils zirka dreistündigen Stammtisch-Termine am 
Nachmittag werden von erfahrenen Pflegeberatern der 
SVLFG moderiert. Fachvorträge, wie zum Beispiel zu 
Selbstpflege und Selbstfürsorge, Stressmanagement, Ge-
dächtnistraining, möglichen Hilfsangeboten und rechtli-
chen Fragen, vermitteln Wissen und Denkanstöße. Zudem 
können Fragen gestellt und Erfahrungen ausgetauscht 
werden.
 
Die Online-Angebote der SVLFG für Pflegende wurden 
wissenschaftlich begleitet und während des Projektzeit-
raumes vom Bayerischen Staatsministerium für Gesund-
heit, Pflege und Prävention finanziell gefördert. Sie haben 
sich als Ergänzung der Gesundheitsangebote der SVLFG 
vor Ort bewährt. So kann die SVLFG auch jene Menschen 
beraten und bei ihrer herausfordernden Arbeit unterstüt-
zen, denen eine Teilnahme an den Angeboten in Präsenz 
nicht möglich ist.
 
Details zu allen Angeboten sowie die genauen Teilnahme-
voraussetzungen finden sich unter www.svlfg.de/gleich-
gewicht. Die nächsten Pflegestammtische finden am 
29.10.2026 und am 10.12.2026 statt.
 
Anmeldungen nimmt die SVLFG per E-Mail an gruppen-
angebote@svlfg.de oder telefonisch unter 0561 785-10512 
entgegen.

Im Blickpunkt: Am 8. September ist  
Weltalphabetisierungstag

Noch ist die Alpha-Dekade nicht beendet, aber ihr Ende 
rückt näher. Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und 
Grundbildung Verlässlichkeit braucht, ist eine konzer-
tierte Kraftanstrengung von Bund und Ländern für die 
nächsten Jahre unabdingbar. Grundbildung sollte als in-
tegraler, niedrigschwelliger Bereich in unserem Bildungs-
system verortet und anerkannt werden. Sie ist das Funda-
ment für jedes Weiterlernen – beruflich, gesellschaftlich, 
digital und politisch.
Der Deutsche Volkshochschulverband (DVV), seine Lan-
desverbände und die Volkshochschulen haben an den Er-
folgen, die in den zentralen Handlungsfeldern der Dekade 
erzielt werden konnten, einen hohen Anteil. Daran muss 
angeknüpft werden. Entscheidend ist nicht allein, ob die 
Dekade formal fortgesetzt wird, sondern dass Alphabeti-
sierung und Grundbildung verlässlich, strukturell und 
dauerhaft gefördert werden. Alle Forderungen des DVV an 
Bund und Länder finden Sie auf www.volkshochschule.de. 
(Quelle: DVV Baden-Württemberg)
In der Ortenau betrifft das Ende der Alpha-Dekade die Ar-
beit des Grundbildungszentrum Ortenau (GBZ) an seinen 
Standorten Lahr, Offenburg, Kehl und Haslach. Bis 31. De-

zember 2027 können Interessierte an kostenlosen Kursen 
im Bereich Lesen, Schreiben mit verschiedenen Schrift-
sprach- oder Lesekompetenzen teilnehmen. Das Projekt 
wird bisher vom Europäischen Sozialfond (ESF) und vom 
Kultusministerium Baden-Württemberg gefördert.
Wie es hier weitergeht? Dazu gibt es noch keine konkreten 
Aussagen. Nicht gut.
Betroffen sind ebenso die BEF Alpha Projekte in der Orte-
nau. Das Bildungsjahr für erwachsene Flüchtlingen (BEF 
Alpha) gibt es seit dem Jahr 2016. Am Standort Offenburg 
bot der Volkshochschule e.V., von 2016 bis heute, jährlich 
ein Projekt an. Unterricht gibt es ein Jahr lang in Deutsch, 
Alltagskompetenzen, Berufsorientierung und Grundla-
gen der IT. Teilnehmen konnten pro Projekt ca. 15 Frauen 
und Männer mit keinen oder geringen Sprachkenntnis-
sen. Das verpflichtende fünfwöchige Praktikum gibt erste 
Einblicke in die Berufswelt. In Kehl und Haslach folgten 
im Jahr 2019 zusätzliche BEF Alpha Projekte, so dass seit 
Beginn insgesamt 28 Projekte, davon 17 Projekte mit Kin-
derbetreuung für Untervierjährige, stattfanden.
Wie es hier weitergeht? Die Projektförderung endet mit 
Ablauf der letzten drei Projekte im Juli 2027. Das trifft vor 
allem Frauen sehr hart, die durch Betreuung von kleinen 
Kindern und Geschwisterkinder nicht an Sprachkursen in 
Offenburg, Wolfach oder Lahr teilnehmen können. In der 
ländlichen Region sind die öffentlichen Kinderbetreuungs-
zeiten nicht immer kompatibel mit Wege- und Kurszeiten. 
Frauen sind i.d.R. Ansprechpartnerinnen für schulische 
Belange der Kinder, für Ärzte und sonstige Behörden und 
ausgerechnet sie bleiben künftig beim Spracherwerb sich 
selbst überlassen. Nicht gut.
 
Um es noch einmal zu betonen: In den letzten zehn Jah-
re haben bereits viele Menschen von den verschiedenen 
Projekten profitieren können. Ob Lesen und Schreiben für 
Muttersprachler*innen oder Alphabetisierung und wei-
terer Spracherwerb bei geflüchteten Personen – die Arbeit 
wirkt.
Da Teilhabe Grundbildung voraussetzt und Grundbildung 
Verlässlichkeit braucht, ist eine konzertierte Kraftan-
strengung von Bund und Ländern für die nächsten Jahre 
unabdingbar. Grundbildung sollte als integraler, niedrig-
schwelliger Bereich in unserem Bildungssystem verortet 
und anerkannt werden. Sie ist das Fundament für jedes 
Weiterlernen – beruflich, gesellschaftlich, digital und po-
litisch. Dem ist nichts hinzuzufügen.

Veranstaltungen im Nationalpark – KW 36
Abendstimmung am Lotharpfad
Waldwandel und Wildnis - Natur und Landschaft
Im besonderen Licht der Abendstunden führt diese schö-
ne kleine Rundtour über den Lotharpfad. Lassen Sie sich 
vom Charme des jungen Waldes begeistern und erfahren 
Sie viel Wissenswertes. Je nach Witterung bieten sich schö-
ne Panoramablicke auf die Ausläufer des Schwarzwalds, 
auf das Rheintal und auf die Vogesen.
Hinweis: Trittsicherheit und feste Schuhe sind erforder-
lich.
 

Termin: Di, 8. Sep 2026 
18.30 bis 20:00 Uhr 

Anforderung: Leicht

Treffpunkt: Bushaltestelle Lotharpfad (B 500)

Zielgruppe: Erwachsene (Kinder ab 8 Jahren mit Be-
gleitung)

Anmeldung: Anmeldung erforderlich bis Mo, 7. Sep 
2026, 12 Uhr 

 

http://www.volkshochschule.de
http://www.svlfg.de/gleich-
mailto:angebote@svlfg.de
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Hinweis: Festes Schuhwerk und strapazierfähige Klei-
dung, die schmutzig werden darf, sind notwendig. Bit-
te auch Handschuhe mitbringen und, falls vorhanden, 
Astscheren und Äxte. Bei unsicherer Wetterlage bitte am 
Samstagmorgen auf der Nationalparkwebseite www.natio-
nalpark-schwarzwald.de informieren, ob der Termin statt-
findet – oder ab 10.30 Uhr telefonisch im Veranstaltungs-
büro unter der Telefonnummer 07449 929 98 444. 

Termin(e): Sa, 12. Sep 2026 13:30 bis 17:30 
Uhr

Anforderung: Ohne Anzeige

Treffpunkt: Parkplatz Steinmäuerle, Infotafel an der 
B500, südlich vom Hotel Schliffkopf

Teilnehmer: alle, die tatkräftig bei der Offenhaltung 
der Grinden mithelfen wollen

Anmeldung: Zur besseren Planung ist eine Anmeldung 
unter: https://eveeno.com/Schliffkopf-Pflegeaktion-2026 
möglich

Rangerführung über den Wildnispfad
Waldwandel und Wildnis
Über Totholz, Wurzeln und Steine führt Sie eine Rangerin 
oder ein Ranger auf einem schmalen Pfad mitten durch 
wilden Wald. Der Orkan „Lothar“ hat hier 1999 in weni-
gen Minuten große Bäume entwurzelt und dicke Stämme 
abgeknickt. Auf einer kleinen Fläche wurde der Wald in 
diesem Zustand belassen und darf sich seither frei entwi-
ckeln. Hier erfahren Sie viel Wissenswertes über die beein-
druckende Waldentwicklung und die Arbeit des Ranger-
teams.
Hinweis: Feste Schuhe, körperliche Fitness und Trittsi-
cherheit sind erforderlich. 

Termin: So, 13. Sep 2026 
09:30 bis 12:30 Uhr

Anforderung: Schwer

Treffpunkt: Bushaltestelle Plättig (B 500)

Teilnehmer: Erwachsene (Kinder ab 8 Jahren mit Be-
gleitung)

Anmeldung: Anmeldung erforderlich, bis Fr, 11. Sep, 
12 Uhr 

 
Spurensuche auf der Hornisgrinde
Kunst und Kultur
Das deutsche und auch das französische Militär haben 
Spuren auf der Hornisgrinde, dem höchsten Gipfel des 
Nordschwarzwalds, hinterlassen. Mit dieser Führung 
zum Tag des offenen Denkmals können Sie diese Spuren 
entdecken und ihre Geschichten erfahren – und bei schö-
nem Wetter nebenbei die Weitsicht von den Vogesen über 
die Alpen bis zur Schwäbischen Alb genießen.
Hinweis: Der Treffpunkt auf der Hornisgrinde ist zu Fuß 
oder mit dem öffentlichen Bus vom Mummelsee aus zu er-
reichen.

Termine: So, 13. Sep 2026 
10:45 bis 11:45 Uhr
So, 13. Sep 2026 
13:45 bis 14:45 Uhr

Betrag: Eintritt bei Besteigung des Aussichts-
turmes

Anforderung: Sehr Leicht

Treffpunkt: Bunker am Hornisgrindeturm

Rangerstation Tonbachtal
Waldwandel und Wildnis - Natur und Landschaft
Inmitten des Tonbachtals, an der ehemaligen Löchleshüt-
te, liegt die Rangerstation. Während der Sommermonate 
ist die Station jeden Donnerstag von einem Ranger oder 
einer Rangerin besetzt. Hier können Sie sich in schöner 
Atmosphäre bei einer Rast von den ersten Anstrengungen 
Ihrer Wanderung erholen, und dabei Wissenswertes über 
den Nationalpark und dessen Flora und Fauna erfahren. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Hinweis: Die Rangerstation ist nur zu Fuß oder mit dem 
Rad zu erreichen. Der Wanderweg beginnt in Tonbach. Er 
ist ca. 4 km lang und führt am Wildgehege vorbei. Die Stra-
ße ist asphaltiert und gut mit Rollstuhl und Kinderwagen 
befahrbar. Neben der Rangerstation befindet sich eine zu-
gängliche Toilette mit Rampe und Schiebetür. Parkmög-
lichkeiten gibt es auf dem Parkplatz Keckenteich (72270 
Baiersbronn-Tonbach). Die nächstgelegene Bushaltestelle 
befindet sich an der Traube/Tanne in Tonbach. 
Termin: Do, 10. Sep 2026 11:00 bis 15:00 Uhr
Treffpunkt: Rangerstation Tonbachtal/Neue 
Löchleshütte
Anmeldung: nicht erforderlich
 
 
Naturnahe Sinneserlebnisse für Menschen mit Demenz
Gesundheit - Waldwandel und Wildnis
Mit seinen Farben, Gerüchen, Geräuschen und Formen 
bieten Wald und Wildnis viele Gelegenheiten für Erinne-
rungen, Emotionen und Wohlbefinden. Nach ruhigem Be-
ginn und Kennenlernen führt Frank Mangold die Grup-
pe gemeinsam mit Begleithund Anton ca. 90 Minuten in 
die Natur um Herrenwies. Zum Schluss gibt es eine kurze 
Reflexion und kleinen Imbiss im Nationalparkhaus Her-
renwies. Diese Veranstaltung ist Teil des Projektes De-
menzbotschafter Natur der Alzheimer Gesellschaft Baden-
Württemberg. 
Hinweis: Festes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung er-
forderlich. Die Strecke ist überwiegend auf Forst- und 
Wanderwegen mit geringer Steigung. Bei schlechtem Wet-
ter findet die Veranstaltung ganz im Nationalparkhaus 
Herrenwies statt. Zur individuellen Terminanfrage und 
für alle sonstigen Fragen wenden Sie sich bitte direkt an 
Frank Mangold unter der E-Mailadresse: demenz-bot-
schafter-mangold@outlook.com Bitte beachten Sie bei der 
Anmeldung: Es sollte bei jeder Person ersichtlich sein, ob 
es sich um einen Menschen mit Demenz oder um eine Be-
gleitperson handelt.
Termin: Do, 17. Juni 2026 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr

Anforderung: Sehr Leicht

Barrierefreiheit: Für Menschen mit kognitiven Ein-
schränkungen

Treffpunkt: Nationalparkhaus Herrenwies

Teilnehmer: Menschen mit Demenz und ihre Be-
gleitpersonen

Anmeldung: erforderlich bis Do, 10. Sep 2026
 
 
Schliffkopf-Aktion
Natur und Landschaft
Auf den Höhen des Nordschwarzwalds eröffnen die Grin-
den tolle Fernblicke. Gleichzeitig sind sie aber auch Le-
bensraum von Auerhuhn und anderen seltenen Tieren. Da 
die jahrhundertelange Beweidung um 1900 aufgegeben 
wurde, wachsen die Flächen immer wieder zu. Bei der 
Schliffkopf-Aktion wirken viele freiwillige Helferinnen 
und Helfer dem tatkräftig entgegen – auch Sie sind herz-
lich eingeladen, mit anzupacken! 

mailto:schafter-mangold@outlook.com
https://eveeno.com/Schliffkopf-Pflegeaktion-2026
http://nalpark-schwarzwald.de
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Teilnehmer: Erwachsene (Kinder ab 10 Jahren mit 
Begleitung)

Anmeldung: Anmeldung nicht notwendig

Referent: Friedrich Wein (Experte für Wehrge-
schichte)

 
 
Weitere Angebote von „Kirche im Nationalpark“:
Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde
Spirituell und Meditativ
Bei dieser besonderen Führung sind Sie eingeladen, das 
warme Nest früh zu verlassen, um bei klarem Himmel den 
Sonnenaufgang auf der Hornisgrinde zu erleben. Begleitet 
wird die Wanderung von kurzen geistlichen Impulsen, ge-
meinsamem Gesang und Gebet.
Hinweis: Bei schlechtem Wetter fällt die Veranstaltung 
aus. Aktuelle Info auf der Homepage. Bitte bringen Sie 
warme Getränke und eine Decke mit. Wegstrecke 3,3 km, 
130 Höhenmeter, reine Gehzeit ca. 1 Std. 

Termin: Fr, 11. Sep 2026 
05:45 bis 07:45 Uhr

Anforderung: Mittelschwer

Treffpunkt: Kiosk Mummelseehotel (B 500)

Teilnehmer: Erwachsene (Kinder ab 10 Jahren mit 
Begleitung)

Anmeldung: Externe Veranstaltung, max. 20 Per-
sonen

Referent: Achim Brodback (Kirche im National-
park)

 
 
Gottesdienst zum Ökumenischen Tag der Schöpfung
Spirituell und Meditativ
Dieser von der evangelischen und katholischen Kirche ge-
meinsam gefeierte Tag ist dem Gebet für die Bewahrung 
der Schöpfung gewidmet und soll zu konkreten Schritten 
ermutigen. Die Kirchen möchten die Wahrnehmung für 
Umweltprobleme schärfen und ein Zeichen für den sorg-
samen Umgang mit der Natur setzen. Nach dem ökume-
nischen Gottesdienst besteht die Möglichkeit, an einem 
geistlichen Spaziergang teilzunehmen
Hinweis: Bei trockenem Wetter findet der Gottesdienst im 
Freien auf dem Kirchplatz statt. Der Veranstaltungsort ist 
ca. 5 Gehminuten von der Bushaltestelle Dorfplatz (76596 
Herrenwies) entfernt.

Termin(e): So, 13. Sep 2026 
10:15 bis 11:15 Uhr

Anforderung: Sehr Leicht

Barrierefreiheit: Für Menschen mit Mobilitätsein-
schränkung

Treffpunkt: Kirchplatz vor der Kath. Kirche St. 
Antonius (76596 Herrenwies)

Teilnehmer: alle Interessierten

Anmeldung: Externe Veranstaltung

Referent: Gerd Gauß (Kirche im Nationalpark), 
Pfarrerin Solveigh Walz, Forbach

Für Menschen mit Mobilitätseinschränkung
 
 
Geistliche Waldwanderung
Spirituell und Meditativ
Urwüchsige Natur berührt und gibt Kraft. Hier sind die 
Menschen der Schöpfung nahe und erahnen vielleicht, 
was auch ihr Leben ausmacht. Trotzdem ist der Schutz 
dieser Schöpfung oft eine schwierige Aufgabe. Die Natur 

zu nutzen führt in vielen Fällen dazu, sie auszunutzen. 
Der Spaziergang am Tag der Schöpfung lädt zu einem Aus-
tausch über diese Themen ein.
Hinweis: Es geht auf interessanten Waldwegen hinauf zur 
Badener Höhe. Unterwegs gibt es fachkundige Einblicke 
in die Anliegen des Nationalparks und spirituelle Anre-
gungen. 

Termin(e): So, 13. Sep 2026 
11:30 bis 15:30 Uhr

Anforderung: Leicht

Treffpunkt: Kirchplatz vor der Kath. Kirche St. Anto-
nius (76596 Herrenwies)

Teilnehmer: Erwachsene (Kinder ab 12 Jahren mit Be-
gleitung)

Anmeldung: Anmeldung nicht notwendig

Referent: Gerd Gauß (Kirche im Nationalpark), Dr. 
Britta Böhr (Nationalparkleitung), Pfarre-
rin Solveigh Walz (Forbach)

 

„Aktivierung und Beschäftigung bei  
Demenz – Lebensqualität im Alltag stärken“ 
Vortrag am 23. September 2026 im Rathaus 

am Markt in Achern
Die vierte Veranstaltung in der Demenzreihe 2026, orga-
nisiert von der Demenzinitiative und der Demenzagentur 
Achern-Renchtal findet am Mittwoch, den 23. September 
von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr im Rathaus Am Markt, Rat-
hausplatz 1 in Achern statt.
Menschen mit Demenz benötigen nicht nur medizinische 
Betreuung, sondern vor allem Zuwendung, Struktur und 
sinnvolle Beschäftigung im Alltag. Aktivierende Angebote 
tragen wesentlich dazu bei, vorhandene Fähigkeiten zu er-
halten und zu stärken. Gezielte Beschäftigungsangebote 
orientieren sich an den Ressourcen und der Biographie 
der demenziell erkrankten Menschen. Ein klarer struk-
turierter Tagesablauf vermittelt Orientierung und Sicher-
heit.
Referentin ist Verena Hansmann-Geiger, Krankenschwe-
ster und Gehirntrainerin. Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Anmeldungen sind erforderlich bis spätestens 18. Septem-
ber 2026 bei der Demenzagentur Achern-Renchtal unter 
den Telefonnummern 07841 642-1347, -1267,-1270 oder 
07802 82-530 oder per Mail: demenzagentur@achern.de
 

„Neue Kraft finden – Psychoonkologische 
Themenreihe für Menschen mit  

krebsbedingter Fatigue“
Eine neue Themenreihe für Menschen mit krebsbedingte 
Fatigue bietet die Krebsberatungsstelle Ortenau an sechs 
Terminen im Herbst dieses Jahres in der Krebsberatungs-
stelle Ortenau, Weingartenstraße 70 in Offenburg an. 
.
Die Termine finden jeweils mittwochs statt und dauern 45 
Minuten.
 
• 09. September, 10 Uhr mit dem Thema „Fatigue verste-

hen“
• 14. Oktober, 16 Uhr mit dem Thema „Freundlicher mit 

mir umgehen“
• 11. November, 10 Uhr mit dem Thema „Den Körper wie-

der wahrnehmen“
• 09. Dezember, 16 Uhr mit dem Thema „Mit der eigenen 

Energie haushalten“

mailto:demenzagentur@achern.de
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Angebote der Evangelischen  

Erwachsenenbildung Ortenau in Offenburg
Die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau lädt zu 
verschiedenen Veranstaltungen und Kursen im Evange-
lischen Gemeindehaus Offenburg (Poststraße 16) ein:
Am 18. September 2026, 18.30 bis 20 Uhr, informiert Rich-
ter Oliver Tiemens im kostenfreien Vortrag „Recht einfach: 
Betreuungsrecht“ über rechtliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung sowie Rechte von Betrof-
fenen und Angehörigen. Der Vortrag findet in einfacher 
Sprache statt, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Ab 23. September 2026 startet der zehnteilige Kurs „Den 
eigenen Atem entdecken“ mit Atemtherapeutin Regina 
Geppert. Durch Atem- und Bewegungsübungen lernen 
die Teilnehmenden den Erfahrbaren Atem nach Prof. Ilse 
Middendorf kennen. Der Kurs findet mittwochs von 18 bis 
19.30 Uhr statt, die Gebühr beträgt 120 Euro. Anmelde-
schluss ist der 16. September.
Außerdem beginnen Ende September zwei Kurse „Tän-
zerische Gymnastik“ mit Sabine Lebfromm. Das Angebot 
verbindet Gymnastik, Tanz und Entspannungselemente 
zur Förderung von Beweglichkeit, Koordination und Kör-
perbewusstsein. Der Kurs 55+ startet am 24. September 
(donnerstags, 9.30 bis 10.30 Uhr), der Kurs für Frauen ab 
40 am 28. September (montags, 18.15 bis 19.30 Uhr). Beide 
Kurse umfassen acht Termine.
Informationen und Anmeldung zu den Kursen unter www.
eeb-ortenau.de, telefonisch unter 0781 93222930 oder per 
E-Mail an eeb.ortenau@kbz.ekiba.de.
 

Rentner machen Jugendlichen Lust aufs 
Handwerk 

Bei der praktischen Berufsorientierung der Handwerks-
kammer Freiburg haben Schüler der Mittelstufe Gele-
genheit, verschiedene Ausbildungen kennenzulernen. 
Während der ein- bzw. zweiwöchigen Praktika, die in der 
Gewerbe Akademie Offenburg stattfinden, legen sie selbst 
Hand an. Im Bereich Elektro werden dann Steckdosen ver-
drahtet oder Smarthome-Programme erstellt. Damit alles 
gut klappt, stehen den Jugendlichen Ausbilder:innen zur 
Seite, die teilweise das Berufsleben auch schon hinter sich, 
aber nach wie vor Spaß an ihrem Handwerk haben – und 
das auch gerne vermitteln. Vor allem im Bereich Elektro 
sind solche Dozierende aktuell gesucht. Auskunft gibt 
Stefanie Eckenwalder, Tel. 0781/793-305, E-Mail: stefanie.
eckenwalder@hwk-freiburg.de. 
 

Sozialversicherung für Landwirtschaft,  
Forsten und Gartenbau

SVLFG auf dem Landwirtschaftlichen Hauptfest
Sicherheit und Gesundheit zum Mitmachen
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) präsentiert auf dem Landwirtschaft-
lichen Hauptfest in Stuttgart ein vielfältiges Informations- 
und Mitmachprogramm. Im Fokus stehen praxisnahe 
Sicherheitslösungen, moderne Assistenzsysteme sowie 
umfassende Angebote zur Gesundheitsförderung für die 
grünen Berufe. 
 
Informieren. Ausprobieren. Beraten lassen. Vom 27.09. 
bis 04.10.2026 erwartet Besucherinnen und Besucher am 
Messestand der SVLFG in Halle 3 ein breit gefächertes The-
menspektrum, das moderne Technik und persönliche Prä-
vention verbindet:

• 13. Januar, 10 Uhr mit dem Thema „Gut durch schwie-
rige Tage“

• 17. Februar, 16 Uhr mit dem Thema „Neue Kraft für den 
Alltag“ 

 
Die Termine können einzeln besucht werden. Eine vorhe-
rige Anmeldung per Telefon 0781 472- 2590 oder per E-Mail 
an info@krebsberatungsstelle-ortenau.de ist erforderlich. 
Alle Termine stehen auch auf der Homepage des Ortenau 
Klinikums zum Nachlesen. 
 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre fi-
nanzielle Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, die 
das Ortenau Klinikum zum medizinischen und seelischen 
Wohl der ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, 
werden von den Kostenträgern finanziert. Informationen 
und Kontonummer dazu finden Sie unter ortenau-klini-
kum-spenden.de.
 

„Gesprächsgruppe für Angehörige von 
Krebspatienten“ 

Die Krebsberatungsstelle Ortenau bietet für Angehörige 
von Krebspatienten eine Gesprächsgruppe zum gemein-
samen Austausch an. Die Gruppe trifft sich an insgesamt 
fünf Terminen in der Krebsberatungsstelle Ortenau, 
Weingartenstraße 70 in Offenburg. Die Termine sind am 
17. September, 1. Oktober, 15. Oktober, 29. Oktober und 26. 
November, jeweils von 17-18:30 Uhr.
Die Begleitung eines geliebten Menschen ist oft mit Sor-
gen, Unsicherheit und vielen Fragen verbunden. In der 
Gesprächsgruppe erhalten Sie die Möglichkeit, sich mit 
anderen Angehörigen auszutauschen, Erfahrungen zu tei-
len und neue Kraft zu schöpfen. In der Gruppe erwartet 
Sie ein fester Teilnehmerkreis, aufeinander aufbauende 
Termine, einen geschützten Raum für Austausch und Un-
terstützung. Eine regelmäßige Teilnahme ist empfohlen. 
Anmeldungen werden erbeten über das Sekretariat der 
Krebsberatungsstelle: Telefon 0781 472-2590 oder per Mail: 
info@krebsberatung-ortenau.de. 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wir freuen uns über Ihre fi-
nanzielle Unterstützung, denn nicht alle Leistungen, die 
das Ortenau Klinikum zum medizinischen und seelischen 
Wohl der ihm anvertrauten Patienten erbringen möchte, 
werden von den Kostenträgern finanziert. Informationen 
und Kontonummer dazu finden Sie unter ortenau-klini-
kum-spenden.de.

Sprechzeiten VdK Offenburg 9/2026
Beratung im Sozialrecht: 
Die Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH in Of-
fenburg finden am Dienstag, den 1. 8. und 15. September 
und Donnerstag, 10. und 17. September in der VdK-Service-
stelle am Kronenplatz 1 im Gesundheits- und Servicezen-
trum (barrierefrei) statt. 
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die 
Rechtsgebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen 
(Kranken-, Unfall-, Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversi-
cherung). Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwer-
behinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als auch 
in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter 
vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 
07 81 / 92 36 68-0 ist erforderlich.
 
 

mailto:info@krebsberatung-ortenau.de
http://kum-spenden.de
mailto:info@krebsberatungsstelle-ortenau.de
http://kum-spenden.de
mailto:eckenwalder@hwk-freiburg.de
http://eeb-ortenau.de
mailto:eeb.ortenau@kbz.ekiba.de
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• Akkutransport und Akkulagerung: Mit dem Einzug mo-

derner Akkugeräte in den Arbeitsalltag steigen auch die 
Anforderungen an Transport und Lagerung. Die SVLFG 
zeigt praxisnahe Schutzkonzepte gegen Brandgefahr 
und Beschädigung.

• Verkehrssicherheit mit Traktoren und Landmaschinen: 
Anhand zweier Exponate werden die unterschiedlichen 
Funktionsweisen der gängigen Rückhaltesysteme ALR 
(Automatic Locking Retractor) und ELR (Emergency Lo-
cking Retractor) demonstriert. Während das ALR-Sys-
tem den Gurt nach dem Anlegen auf einer festen Länge 
arretiert und dadurch die Bewegungsfreiheit einschrän-
ken kann, bietet das ELR-System deutlich mehr Kom-
fort. Es blockiert den Gurt erst bei einer bestimmten Nei-
gung oder Beschleunigung und erhöht dadurch die 
Akzeptanz, den Sicherheitsgurt konsequent zu nutzen.

• KI-gestützte Kamerasysteme: Künstliche Intelligenz hält 
Einzug in den Arbeitsschutz. Vorgeführt werden Kamer-
asysteme, die Personen im Gefahrenbereich von Maschi-
nen erkennen und so helfen, Unfälle zu verhindern.

• Haut- und UV-Schutz sowie Rückengesundheit: Präventi-
onsangebote zum Anfassen – von wirksamen Maßnah-
men gegen UV-Strahlung im Freien bis zu ergono-
mischen Tipps, die das Muskel-Skelett-System bei 
körperlich schwerer Arbeit entlasten.

 
Tägliche Vorführungen im Tierzelt zum sicheren Umgang 
mit Rindern
Ein besonderes Highlight im Programm sind die Vorfüh-
rungen im Tierzelt. Präventionsexperten der SVLFG de-
monstrieren live den sicheren und stressfreien Umgang 
mit Rindern. Dabei können die Besucherinnen und Be-
sucher erleben, wie sich Risiken in der Praxis verringern 
lassen.
 
Individuelle Beratung an einzelnen Messetagen
Neben dem dauerhaften Ausstellungsbereich gibt es an 
ausgewählten Tagen besondere Zusatzangebote vor Ort:
• Hautärztliche Beratung: Passend zum Schwerpunktthe-

ma UV-Schutz bietet ein Hautarzt an einzelnen Tagen 
individuelle Fachberatungen für Messebesucher an.

• Direktkontakt zu den SVLFG-Fachexperten der Versiche-
rungszweige: An ausgewählten Tagen stehen Ansprech-
personen aus den Bereichen Beitrag, Leistungen sowie 
Betriebs- und Haushaltshilfe für persönliche Beratungs-
gespräche zur Verfügung.

•  
Die Expertinnen und Experten am Stand informieren 
durchgehend zu den Präventionsangeboten der SVLFG 
zur gesunden Arbeit und psychischen Gesundheit.
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Immobilien
Sozialarbeiterin mit Familie

sucht EFH in Achern/Renchtal
+ 10 km Umkreis zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781/920016

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

Auch für Handwerker und Unternehmer geeignet.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

WIR SUCHEN ...
ALLE STELLEN-

ANGEBOTE
ENTDECKEN

BAU DEINE
ZUKUNFT
BEI UNS

ORBAU.DE/KARRIERE

TROCKENBAUER
GALA-BAUER / TIEFBAUER
MAURER
KRANFÜHRER
... UND VIELLEICHT GENAU DICH! (M/W/D)

Stellenmarkt

http://ORBAU.DE/KARRIERE
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Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
11.09.�Mobil�unterwegs�–�Auto,�Motorrad�&�Fahrrad Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

11.09.�Gut�sehen�&�hören Anzeigenschluss,�07.09.�12�Uhr

18.09.�Reisetipps�im�Herbst Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

18.09.�Hofläden�&�Straußwirtschaften Anzeigenschluss,�14.09.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:anb.anzeigen@reiff.de
http://shutterstock.de
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 ICH BIETE IHNEN

  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines Medienhauses

 IHRE AUFGABEN

  Erfassung und Pflege von Kundendaten
  Erstellung von Rechnungen und Gutschriften
 Bearbeitung von Kundenanfragen
 Betreuung von Print- und E-Paper-Abonnenten

 IHRE QUALIFIKATIONEN

  eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
 gute Kenntnisse in MS-Office
  Erfahrung im Umgang mit mobilen Endgeräten 
von Vorteil

  sichere Gesprächsführung am Telefon
  Sie sind kommunikationsfähig und arbeiten 
gerne im Team

ARBEITSZEITEN

Montag – Freitag, ca 7.30 Uhr – 11.30 Uhr

MITARBEITER  
LESERSERVICE M | W | D

für eine langfristige Zusammenarbeit in Teilzeit (ca. 20 Std.) 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG.

Mein Name ist Katja Himmel. Ich bin seit 2018 
bei der Reiff Verlag GmbH & Co. KG tätig. Als 
Teamleiterin im  Leserservice ist es im Schwer-
punkt meine Aufgabe, die Anliegen und Wünsche 
unserer Leserinnen und Leser entgegenzunehmen 
und zu deren Zufriedenheit zu bearbeiten. Das ist 
nur mit einem engagierten Team möglich. 

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu 
mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Reiff Verlag GmbH & Co. KG | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

http://karriere.reiff.de
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Stellenmarkt

Einsatz im Schichtbetrieb, Staplerführerschein wird vorausgesetzt.

Staplerfahrer (m/w/d)

für den regionalen Werksverkehr.

LKW-Fahrer (m/w/d)

Einsatz im Schichtbetrieb für unsere Produktion.

Maschinenführer (m/w/d)

für Support, Rollout, Administration, Schulung und Projekte.

IT-Administrator (m/w/d)

für den Standort in Oberkirch-Nußbach.

Teamleiter Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Einsatz im Schichtbetrieb für unsere Produktion.
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Foto: © Zimmer/DEIKE

Zubereitung
Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-
ten und leicht antauen lassen. Derweil die 
Eier trennen und die Feigen schälen und 
halbieren. Das Eiweiß kurz aufschlagen – es 
sollte schaumig, aber nicht fest sein – und 
Mandeln und Zucker unterrühren. Die Blät-
terteigplatten nun übereinanderlegen und 
ausrollen. Mit etwa der Hälfte des Teiges den 
eingefetteten Boden der Backform bedecken 
und einen 2 bis 3 Zentimeter hohen Rand 
ziehen. Mehrmals mit der Gabel einstechen! 
Den restlichen Blätterteig in schmale Streifen 

Südeuropäisches RezeptFeigenkuchen
Zutaten

500 g tiefgefrorener Blätterteig

3 Eier (Größe M)

500 g frische, reife Feigen

200 g gemahlene Mandeln, geschält

150 g Puderzucker

Die Frucht zum berühmten Blatt
Die Feige gehört zu den ältesten Kultur-
pfl anzen Italiens und ist seit der Antike ein 
fester Bestandteil der italienischen Land-
wirtschaft und Esskultur. Bereits die Rö-
mer schätzten Feigen als nahrhafte und 
haltbare Früchte. Sie dienten als Reisepro-
viant, wurden getrocknet gelagert und 
galten als Symbol für Fruchtbarkeit, Wohl-
stand und Lebensfreude. In der römischen 
Mythologie spielte der Feigenbaum sogar 
eine besondere Rolle: Der Legende nach 
wurden Romulus und Remus, die Gründer 
Roms, unter einem Feigenbaum am Ufer 
des Tibers gefunden. Heute werden Fei-
gen vor allem in den warmen Regionen 
Süditaliens angebaut, insbesondere in Ka-
labrien, Apulien, Sizilien und Kampanien. 
Dort prägen Feigenhaine vielerorts das 
Landschaftsbild. Frische Feigen werden im 
Sommer und Frühherbst genossen, wäh-
rend getrocknete Feigen traditionell als 
Wintervorrat dienten. adm/DEIKE

schneiden und beiseitestellen. Die Hälfte 
der Eiweißmischung auf den Teig streichen 
und die halbierten Feigen darauf verteilen 
(Schnittfl äche nach unten). Die restliche Ei-
weißmasse darübergeben. Die Teigstreifen 
als Gittermuster auf den Kuchen legen und 
mit dem verquirlten Eigelb bestreichen. Auf 
der mittleren Schiene im vorgeheizten Back-
ofen bei 200 Grad Celsius 20 bis 30 Minuten 
backen. Auch lauwarm ist der Kuchen einfach 
lecker!  Schorten/DEIKE

Den Blätterteig auf der Arbeitsfl äche ausbrei-

HERBSTZEIT IST 
WANDERZEIT

Foto: Syda Productions / stock.adobe.com

WEINGUT HERZTAL
FAMILIE MÜLLER, HERZTAL 115,

OBERKIRCH-NUSSBACH, TEL. 07805 /5389

Öffnungszeiten:
Donnerstag u. Freitag ab 17 Uhr
Sa., Sonn- u. Feiertage ab 16 Uhr

:

Unsere Straußwirtschaft ist
vom 3. Sept. bis 1. Nov. geöffnet!

n::

Unsere Tapas-Abende
für Sie:

4.9., 19.9. & 31.10.2026

Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de
Tullastraße 7  79341 Kenzingen Tel. 07644 / 227 info@rist-reisen.de

RistˉReisen
Zubringer-
Dienst

08.10. – 14.10.26  07 Tg.  Versiliaküste – Insel Elba  1.550,– €
11.10. – 18.10.26  08 Tg.  Linz – Budapest – Wien  2.150,– €
24.10. – 29.10.26  06 Tg.  Biennale in Venedig  1.485,– €
16.11. – 22.11.26  07 Tg.  Toskana mit Olivenernte  1.395,– €
07.12. – 12.12.26  06 Tg.  Weihnachtliche Loire-Schlösser  1.385,– €
10.12. – 14.12.26  05 Tg.  Advent im Erzgebirge  1.095,– €
28.12. – 03.01.27  07 Tg.  Silvester in Rom  1.485,– €

14.09. – 20.09.26  07 Tg.  Genussreise zwischen Piemont und Ligurien  1.175,– €
24.09. – 27.09.26  04 Tg.  Speckfest auf dem Kronplatz  695,– €
10.10. – 14.10.26  05 Tg.  Abschlussreise: Friesische Impressionen  739,– €
19.10. – 24.10.26  06 Tg.  Abschlussreise: Kroatien Kvarner Bucht  985,– €
14.11. – 21.11.26  08 Tg.  Kururlaub in Marienbad  1.279,– €
03.12. – 05.12.26  03 Tg.  Chlausjagen mit Fondueplausch in der Schweiz  595,– €
16.12. – 20.12.26  05 Tg.  Wunderschöne Adventsreise in den Harz  859,– €
22.12. – 26.12.26  05 Tg.  Besinnliche Weihnachten in Tirol  1.159,– €
23.12. – 28.12.26  06 Tg.  Weihnachten in Südtirol  1.195,– €
30.12. – 02.01.27  04 Tg.  Silvester Momente im Lahntal  895,– €

K
ul
tu
rr
ei
se

n
K
om

pa
kt
re
is
en

Aus der Heimat
für die Heimat .

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1

mailto:info@rist-reisen.de
mailto:info@rist-reisen.de
http://stock.adobe.com
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Für einen

letzten Moment

– unser neuer

Abschiedsraum.

NEU:

Besta�ungsvorsorge gibt Sicherheit

Ein Ort,
zum Innehalten,
Erinnern und

bewusst Lebewohl
zu sagen.

Raiffeisenstraße 13 A • 77704 Oberkirch • Tel. 07802 5350
Birkenstraße 12 • 77740 Bad Peterstal • Tel. 07806 8350

www.bestattungshaus-huber.com
info@bestattungshaus-huber.com

77704 Oberkirch 
Tel. 07802 9357-0

77728 Oppenau
Tel. 07804 86149-0

www.elektro-birk.de

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Herr und Frau Craitar
kaufen Ihre Pelze an.
Wir zahlen 200,– € bis 8.000,– €
Des Weiteren kaufen wir Mäntel, Trachten,
Krokotaschen, Porzellan, Porzellanpuppen,

Schreib- und Nähmaschinen, Orientteppiche,
Möbel, Bilder, Schmuck, Silber, Münzen,

Bleikristall, Gehstöcke, Wohnungsauflösungen,
Nachlässe.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Kostenlose und unverbindliche Beratung.

Wir garantieren Ihnen eine seriöse
Abwicklung mit sofortiger Barzahlung!

Telefon 0 72 23 - 9 54 39 96
(auch sonntags erreichbar)

Verbessern Sie jetzt Ihre Haushaltskasse!

Antiquitätengeschäft Craitar
Inhaberin: Violeta Craitar | Poststraße 3 | 77815 Bühl

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Wegwww.die-goldgalerie.de

An- & Verkauf | Münzen | Gold | Schmuck

Geldanlage in Gold, Silber 
und weitere Edelmetalle

ANLAGEBERATUNG 

ALTGOLD-ANKAUF
Gold und Silber zu Tagespreisen

DIE GOLDGALERIE
Steinstraße 28
77652 Offenburg 
Tel. 0781 / 284 21 24
www.die-goldgalerie.de 

DIE GOLDGALERIE 
BERATUNGSZENTRUM
Hauptstr. 121a
77652 Offenburg 
(nur mit Termin) 

seit��2008��in�Offenburg

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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http://www.die-goldgalerie.de
http://www.die-goldgalerie.de
mailto:info@bestattungsinstitut-frank.de
http://www.bestattungsinstitut-frank.de
http://www.elektro-birk.de
http://www.bestattungshaus-huber.com
mailto:info@bestattungshaus-huber.com
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Leistungen:
■ Personenbeförderung
■ Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
■ Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
■ Rollstuhltransporte/-fahrten
■ Kur- und Rehafahrten

■ Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
■ Flughafentransfer
■Chauffeurservice

und Businessfahrten
■ Shuttle-Service
■ Schülerfahrten
■Gruppenfahrten
■Haustürabholungen

Taxi Huber Oberkirch • Oppenau
Mark-Antonio Pfeifer
Hammermatt 12
77704 Oberkirch

☎ Tel.: 07802 – 9853333
oder 07804–761
www.hubertaxi.de

Leistungen:
 Personenbeförderung
 Krankenfahrten (Arztbesuche

und Kliniken)
 Fahrten zur Strahlen-,

Chemo- und Dialysetherapie
 Rollstuhltransporte/-fahrten
 Kur- und Rehafahrten

 Kurier-, Einkaufs- und Eilfahrten
 Flughafentransferfahrten
 Chauffeurservice

und Businessfahrten
 Shuttle-Service
 Schülerfahrten
Gruppenfahrten
Haustürabholungen

Die��
Saison��

hat��

begonnen!

von 14 – 16Uhr
(keine Beratung & Verkauf)

Diesen Sonntag SCHAUSONNTAG

Eigene Monteure
Montage zum Festpreis
Große Fachausstellung direkt an der B33

KF Kinzigtaler Fenster GmbH | Berghauptener Str. 21
77723 Gengenbach | Telefon 07803/9669-0

· Fenster
· Haustüren
· Markisen
· Rollläden
· Dachfenster
· Insektenschutz
· Einbruchschutz
· Reparaturservice

Monteur m/w/d gesucht

Alltagsbegleitung
Entlastung zuhause

24h Betreuung
und Pflege zuhause

Verhinderungspflege
bis 6 Wochen zuhause

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24

WWWWWW..PPFFLLEEGGEEAAGGEENNTTUURR--EERRNNII..DDEE

Tel.: 0 78 42 / 99 77 45 5

http://WWW.PFLEGEAGENTUR-ERNI.DE
http://www.hubertaxi.de

